
 

 

 

 

 

 

Wolfram Meinhardt – Ludwigstraße 49 – 67161 Gönnheim 

Gönnheim, 9. Febr. 2021 

Stellungnahme zur Umstrukturierung des Schulbetriebes unserer 
Grundschul-Standorte Ellerstadt und Friedelsheim – Gönnheim 

 
Liebe Eltern, 
 

es ist mir bewusst, dass wir uns in kritischen und herausfordernden 
Zeiten befinden, in denen schwierige Entscheidungen getroffen werden 
müssen. Auch wir, die Fraktionen im Gemeinderat Gönnheim sowie ich 

als Ortsbürgermeister, verstehen grundsätzlich die Prüfung von 
Strukturveränderungen.  

Traditionell besuchen die Ellerstadter Grundschüler den Grundschul-

standort in Ellerstadt, und die Friedelsheim-Gönnheimer Grundschüler 
besuchen den Standort in Friedelsheim-Gönnheim. Somit konnten die 

Grundschüler ihren eigenen Schulweg von Anfang an erproben und 
erlernen. 
Der Slogan „Kleine Füße, kurze Wege“, den sich die Landesregierung 

beim Schülertransport auf die Fahne schreibt, scheint für unsere Grund-
schulkinder ab sofort nicht mehr zu gelten. Nun sollen die Kinder ab dem 
nächsten Schuljahr mit öffentlichen Verkehrsmitteln zum entsprechenden 

Schulstandort fahren. Das erachte ich in der heutigen Zeit für den 
falschen Weg, denn mit dem zusätzlich anfallenden Verkehrsaufkommen 
durch Busse und Eltern-Taxis kann von Nachhaltigkeit wohl kaum die 

Rede sein. 

Wir wurden alle nun kurzfristig – auch ich nur über die Information durch 
die Eltern eines Kindes – vom Elternbrief der Grundschule über das Vor-

haben der ADD - vor zunächst - vollendete Tatsachen gestellt.  
Es gab vorab keine ausreichenden Informationen, somit hatte ich als 
Ortsbürgermeister von Gönnheim keine Möglichkeit mein Veto einzu-

legen. Ich lehne die getroffene Maßnahme ab und werde mich mit 
Nachdruck bei den zuständigen Stellen, dem Schulträger der VG 
Wachenheim und der ADD dafür einsetzen, dass eine Rücknahme des 

Struktureingriffes erfolgt. 

Es liegt der Verdacht nahe, dass durch den Wegfall bzw. das Streichen 
von Lehrerstunden eine plakative Haushaltskosmetik betrieben wird, 

deren einziges Ziel es ist, Einsparungen zu realisieren. 
Die tatsächlichen Auswirkungen einer solchen Maßnahme wurden weder 
mit den politischen Standortverantwortlichen in den Ortsgemeinden, 

noch mit den betroffenen Eltern erörtert, besprochen, für richtig 
befunden und verabschiedet.  
Wir wurden weder einbezogen noch informiert. Die Entscheidungen fielen 

nach „Gutsherrenart“. 

 
Ihr Wolfram Meinhardt 

Ortsbürgermeister Gemeinde Gönnheim  
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